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Advent 

Türen öffnen, 

das Kind 

beim Namen 

nennen, 

das Heil in die 

Herzen legen, 

verwundbar   

bleiben, 

hoffnungsvoll   

leben. 

(Michael Lehmler) 
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ñBald muss ich anfangen Kekse zu backen und dann kommt 
die ganze Reihe von Adventsfeiern! Nebenbei muss ich mir 
Gedanken machen, was ich heuer meiner Familie zu 
Weihnachten schenken soll! Advent ist die stressigste Zeit 
des Jahres. Ich mag sie gar nicht!ñ  
Das war ein Teil eines Gesprªches, als ich mich mit einer 
Ehefrau, Mutter und berufstªtigen Frau ¿ber das Thema 
ĂAdventñ unterhielt!   
Betrachtet man die Situation unserer Pfarren, die auch zum 
groÇen Teil vom Tourismus abhªngig sind, so muss man 
zugeben, dass neben den Gewohnheiten und Traditionen, die 
mit dieser Zeit verbunden sind, auch die Arbeit in dieser Zeit 
sehr intensiv ist.  
Wenn man die alltªglichen Aktivitªten dieser Zeit mit ĂAdventñ 
verbindet und dadurch Advent definiert, besteht die Gefahr, 
dass die eigentliche Bedeutung verloren geht und wir 
deswegen diese Zeit als sehr belastend und stressig 
empfinden, wie es bei meiner Gesprªchspartnerin der Fall 
war! 
Advent ist mehr als Gewohnheiten und Traditionen und er 
kann mit den alltªglichen Aktivitªten nicht ersetzt werden. 
Gewohnheiten, Traditionen und alltªgliche Tªtigkeiten kºnnen 
Stress auslºsen. Advent ist genau das Gegenteil davon. Er ist 
die Zeit des Hineingehens in unser Inneres und des 
Zuhºrens, die Zeit der inneren Ruhe. 
Advent heiÇt innere Vorbereitung auf die Ankunft des Herrn. 
Im Gebet und im Versuch, Dinge anders zu machen, schaffen 
wir Raum, die Stimme des Herrn zu hºren, der zu jeder und 
jedem von uns sagt ï Ich liebe dich, und deinetwegen bin 
ich Mensch geworden, wie du! 
Mºge der barmherzige und liebende Gott uns helfen, neben 
unseren alltªglichen Tªtigkeiten diese gnadenreiche 
Adventszeit gut zu nutzen. 

 
Euer Valentin Mbawala, Pastoralassistent 
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Advent: ĂZeit der inneren Ruheñ??? 
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Pfarrwallfahrt 2018 
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Am 17. November, bei herrlichem  
Herbstwetter in wunderbarer 
Natur, nahmen 65 Leute mit 
sonnigem Gem¿t aus dem 
Pfarrverband Dienten-Lend-
Embach an der Wallfahrt nach 
Altºtting teil. 
Nach dem festlichen Gottesdienst 
in der Kirche St. Konrad,  bei der 
alle Wallfahrer fest mitsangen und 
beteten, und der vom Embacher 
Kirchenchor mit Orgelklang 
(Anita) und einigen Liedern ganz 
feierlich verschºnt wurde, gingen 
alle gestªrkt zum Mittagessen.  

Auf der Heimfahrt ¿ber Oberndorf wurde anlªsslich der 200-
Jahrfeier von Stille Nacht-Heilige Nacht,  die Kapelle besucht. 
Mit Gottes Segen und den guten Fahrern Christian und Bernd 
kamen alle wieder gut in der Heimat an! Wir Wallfahrer mºchten 
uns bei den Organisatoren Waltraud und Helfern herzlich 
bedanken!                                                  Franz Schwaiger, Embach  
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Sternsinger-Aktion 2019: 

LEND: 
 
Wir laden wieder alle Kinder und Jugendlichen recht herzlich zum 
Sternsingen ein! Wir gehen am 2., 3. und  4. Jªnner 2019 von Haus 
zu Haus und bitten wieder um offene T¿ren. 
 
Die erste Sternsingerprobe findet am 30.11.2018 um 15:30 Uhr im 
Pfarrhof Lend statt. 
 
Wir hoffen, dass viele von euch Zeit und Lust haben beim 
Sternsingen mitzumachen. 

Eva Zehentner und Valentin Mbawala 
_______________________________________________________ 

EMBACH: 
 
Liebe Kinder und Jugendliche, wir w¿rden uns freuen, wenn sich 
wieder viele Sternsinger melden. Am besten sucht euch                      
3 Freundinnen oder Freunde und werdet zu viert eine 
Sternsingergruppe. 
 
Bitte bei Sarah Brugger (0664/9148933) bis 10.12.2018 anmelden! 
Ein herzliches Dankeschºn schon im Voraus! 

Sarah Brugger 
________________________________________________________ 

DIENTEN: 
 
In Dienten sind alle Kinder ab der 3. Klasse Volksschule, sowie alle 
Jugendlichen wieder herzlich eingeladen, bei der Sternsingeraktion 
mitzumachen. 
Das erste Treffen ist am Sonntag, den 16. Dezember 2018 um 
9:30 Uhr nach der Messe in der Volksschule. 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen und Mittun! 

Sylvia Burgschwaiger und Veronika B¿rgler 
________________________________________________________ 
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ĂDanke f¿r die Bereitschaft, euch f¿r den Dienst in der Erzdiºzese 
senden zu lassen.ñ Diese Worte richtete Erzbischof Franz Lackner an 
die acht neuen Pastoralassistentinnen und Pastoralassistenten, die 
am 14. Oktober bei einem feierlichen Gottesdienst in der Salzburger 
Stadtpfarrkirche St. Martin in den pastoralen Dienst gesendet wurden, 
darunter auch unser Valentin Mbawala. Wir durften Valentin und 
seine Gattin zu dieser Feier begleiten und freuten uns mit ihm ¿ber 
diesen feierlichen Auftrag. 

 
Lieber Valentin,  
wir w¿nschen  

dir auch weiterhin 
Gottes Segen,   
viel Freude und  
Ausdauer bei  
deiner Arbeit in  
unseren Pfarren!  

 
Christine Fersterer 
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Sendungsfeier der Pastoralassistenten 

Die geistliche Vorbereitung auf ihre Sendung machen die neuen 
Pastoralassistenten schon seit Jahren im Geistlichen Zentrum, das f¿r 
manche schon zu einer zweiten Heimat geworden ist. Heuer war auch 
Valentin dabei, und ich durfte die Gruppe an zwei Terminen dabei 
begleiten. Das Hauptthema war: Woher habe ich meinen 
Sendungsauftrag? Aus mir selber? Vom Bischof? Von Jesus Christus 
selber? Von Menschen, die mich brauchen? Von Menschen, die mich 
ermutigen?... All das kam dann auch in der Sendungsfeier in Salzburg 
zum Ausdruck. Nat¿rlich war bei den Vorbereitungstagen das 
gemeinsame Gebet, das Meditieren der Bibel und der Austausch 
untereinander sehr wichtig. Am meisten hat mich gefreut zu sehen, 
dass am Ende der Tage alle mit viel Freude auf ihre Sendungsfeier 
zugegangen sind.  

    Oswald Scherer 

Foto: Rupertusblatt 
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Was ist neu an der Bibel? Die Bibel ist die gleiche seit fast 
2000 Jahren. Aber seit ca. einem Jahr gibt es eine neue 
¦bersetzung. Ab Advent wird sie auch in der Kirche gelesen. 
Aus diesem Anlass hat die ¥sterreichische Bischofskonferenz 
beschlossen, dass ein ºsterreichweiter biblischer Schwerpunkt 
gelegt werden soll. 
Unter dem Motto ĂBIBEL ï Hºren.Lesen.Lebenñ soll von  
1. Dezember 2018 bis 29. Juni 2021 ºsterreichweit das ĂBuch 
der B¿cherñ verstªrkt ins Bewusstsein gebracht werden.  
 
Was tun wir in unserem Pfarrverband? 
Ý In Dienten haben wir uns schon bei den Hauslehren damit 

beschªftigt.  
Ý Wir machen einen ĂWettbewerbñ: wer hat die ªlteste Bibel 

in unserem Pfarrverband? 
Ý In allen drei Pfarren wollen wir das ĂBibel-Teilenñ einf¿hren. 
Ý Wir laden euch ein, die neue Bibel¿bersetzung zu kaufen. 
Ý Aktueller Tipp: ein Besuch in der Bibelwelt in Salzburg: 

Das besondere Buch f¿r jung und alt 



Geistliches Zentrum 
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Im Pfarrsaal Embach und beim Gottesdienst in Dienten erzªhlte 
Reinhold Oster vom Projekt: Mittagessen f¿r 85 Kinder der Vorschule 
im Armenviertel von Pasacaballos.  
Spendenkonto f¿r alle, die sich beteiligen mºchten: Geistliches 
Zentrum Embach AT60 3506 4000 0102 1583 
ĂSpendenkonto Kolumbienñ. DANKE! 

Als Abschluss des Ikonenmalkurses mit Fr. John Reves fand heuer 
erstmals ein ostkirchlicher Gottesdienst statt. 

Ikonenmalkurs 

Besuch aus Kolumbien 


